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Allgemein

Abweichungen und Anderungen des Baubeschriebs und der Plane ohne wesentliche Anderungen des Nutzens, der Asthetik oder der
Bauqualitat bleiben vorbehalten. Visualisierungen kénnen von der effektiven Ausfihrung abweichen. Die Flachenangaben in den
Planen sind mit der Bodenflache BF bezeichnet und entsprechen der Nettowohnflache (exklusiv Innenwande, Aussenwande, Stltzen
und Schachte). Der Baubeschrieb erfolgt in alphabetischer Reihenfolge.

Aussenwande und Fassade

Kellergeschoss in Beton, Wohngeschosse in Beton und Backstein, Kompaktfassade aus Steinwolle 220mm mit Abrieb. Farbe gem.
Farbkonzept Architekt.

Boden

Schwimmender Estrich (Unterlagsboden) auf Trittschallddmmung. Bodenbeldge nach Wunsch Kaufer, Budget pro m? inkl. samtlicher
An- und Abschliisse sowie Nebenarbeiten, die im direkten Zusammenhang mit dem Bodenbelag stehen (Anschneiden, Sockelarbeiten
sowie Ausspachtelungen und Abdeckarbeiten) gem. separater Budgetliste. Im Untergeschoss Hartbetonbelag, Zementluberzug oder
Monobeton.

Dach

Flachdach mit Extensivbegrinung und PV-Anlage. Spenglerarbeiten wie Ablaufrohre, Dachabschlisse, Einfassungen mit
Chromstahlbelch oder gleichwertigem.

Decken
Decken in Stahlbeton und Weissputz glatt Q3, weiss gestrichen.

Elektroinstallationen

Im Untergeschoss erfolgt die Installation sichtbar auf, in den Wohnungen unter Putz. In Wohn- & Schlafraumen eine Leuchtenstelle an
der Decke und zwei Dreifachsteckdosen. Ein Multimediaanschluss im Wohnbereich. Sitzplatz und Balkon mit Steckdose und von
innen geschaltetem Lampenanschluss. Tiefgarage vefiigt Uber ein Lademanagementsystem fir Elektrofahrzeuge. Dach pro MFH mit
Photovoltaikanlage versehen.

Fenster
Kunststofffenster mit ringsumlaufenden Gummidichtungen, mindestens ein Drehkippfligel pro Raum. Minergie Standard.

Garten und Umgebung

Erstellen von Wegen, befestigten Flachen, Hauszugangen, Rasenflache, Bepflanzung & Zaune. Briefkastenanlage nach Normen der
Post.

Heiz- und Warmwassersystem

Heizenergieerzeugung & Warmwasseraufbereitung durch Holzschnitzel Fernheizung. Die Raumheizung erfolgt Uber eine
Niedertemperatur-Fussbodenheizung.

Innenwidnde

Tragende Wande mit Beton, Backstein oder Kalksandstein (UG), Kellertrennwande aus Stahllamellen. Samtliche Wohnungswéande mit
Abrieb zum Streichen. In den Nasszellen Keramikplatten; Budget pro m? inklusive samtlicher An- und Abschliisse sowie
Nebenarbeiten, die in direktem Zusammenhang mit dem Wandbelag stehen (Anschneiden, Einschrottungen, Kittarbeiten usw.)
gemass separater Budgetliste.



Kontrollierte Liiftung

Samtliche Wohnungen werden mit einer kontrollierten Wohnungsliftung ausgeristet. Pro Wohnung ein Liftungsgerat mit Filter und
mehrstufigem Ventilator. Zuluft iber die Wohn- & Schlafraume, Abluft Gber die Kiiche und die Nassraume.

Kiiche

Kucheneinrichtung inklusive Abdeckungen und Geraten nach freier Wahl Kauferschaft fertig montiert Budgetbetrag gemass separater
Budgetliste.

Sanitédre Anlagen

Sanitarinstallationen nach Vorschriften. Lieferung & Montage der Apparate gem. Wunsch des Kaufers. Budgetbetrag gem. separater
Budgetliste fiir die Lieferung der Apparate ohne Montage brutto inkl. MwSt.

Sonnenschutz

In Wohn- und Schlafrdumen Verbundrafflamellenstoren Aluminium mit Motor. Sonnenstore auf Balkon und Sitzplatz gegen Aufpreis
moglich.

Schliessanlage
Komplette Kaba-Schliessanlage fiir Haustlre, Wohnungsture, Briefkasten, Keller und Garage.

Schreinerarbeiten

Garderobenschrank Kunstharz beleget mit Tablaren und einer Kleiderstange. (Schranke in Ankleide, Reduit etc. sind nicht inbegriffen)
Wohnungstiire aus einer Holz-Mehrschichtplatte und einem Aluminium-Deck. Innentiiren auf Stahlzargen gestrichen, Farbe nach
Wahl, mit Falzdichtungen. Turblatt Kunstharz belegt mit Vollréhrenspankern-Mittellage, Stumpf einschlagend mit Dichtung.

STANDARD-WOHNUNG ATTIKA-WOHNUNG

Budgetpreise inkl. MwSt. Budgetpreise inkl. MwSt.

- Sanitarapparate CHF 22'000.- - Sanitarapparate CHF 22'000.-
- Kiiche CHF 25'000.- - Kiiche CHF 30'000.-
- Bodenbelage Parkett CHF / m? 130.- - Bodenbelage Parkett CHF / m? 130.-
- Platten (Boden & Wand) CHF / m? 130.- - Platten (Boden & Wand) CHF / m? 130.-
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GENERALUNTERNEHMUNG

Eigenimmo GmbH
Steinbruggstrasse 5
8165 Oberweningen

www.eigenimmo.ch
+41 (0)43 500 80 81
eigen@eigenimmo.ch
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ARCHITEKTUR

Marc Hess Architekten GmbH
Steinbruggstrasse 5
8165 Oberweningen

www.marchess.ch
+41 (0)43 500 80 80
info@marchess.ch

MARC
HESS

ARCHITEKTEN

VERKAUF

House & More GmbH
Wiesengasse 20
8222 Beringen

www.house-more.ch
+41 (0)848 03 03 80
info@house-more.ch

HOUSE & MORE

REAL ESTATE

MINERGIE®

Fachpartner

svit



	Verkaufsprospekt
	Titelblatt Haus 3 + 4
	Visualisierung
	Innenraumperspektive
	Lage
	Map
	Haus 3 WHG 11
	Haus 3 WHG 12
	Haus 3 WHG 13
	Haus 3 WHG 14
	Haus 3 WHG 15
	Haus 3 Untergeschoss
	Haus 3 Fassaden 1
	Haus 3 Fassaden 2
	Haus 4 WHG 16
	Haus 4 WHG 17
	Haus 4 WHG 18
	Haus 4 WHG 19
	Haus 4 WHG 20
	Haus 4 Untergeschoss
	Haus 4 Fassaden 1
	Haus 4 Fassaden 2
	Baubeschrieb
	Budgetpreise
	Rückseite


